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Aktuelles:  
Studienbesuch in Offenbach, 28-30 Oktober 2016	

	 	

Das	Projekt	“ATM	for	SMEs”	wird	im	Rahmen	des	INTERREG	EUROPE	Programms	
umgesetzt.	 Ziel	des	Projekts	 ist,	Finanzierungslücken	und	finanzielle	Exklusion	 zu	
vermeiden,	die	ein	ernsthaftes	Hindernis	 für	Unternehmensgründungen	darstel-
len,	durch	den	Austausch	zwischen	Politik,	innovativen	Lösungen	und	guter	Praxis.	

Das	"ATM	for	SME"s	Konsortium	wird	von	der	Fejér	Enterprise	Agency	(HU)	gelei-
tet.	Das	Konsortium	zeichnet	sich	durch	eine	gute	Balance	zwischen	Verwaltungs-
behörden,	 Mikrofinanz-Instituten	 und	 Beratungspartnern,	 die	 auf	 europäischer	
Ebene	aktiv	sind.	

Die	wesentlichen	Aktivitäten	im	Projekt:	

• Transnationaler	Lernprozess:	Studienbesuche,	Austausch-Events	für	Politik		
• Lokale	Anpassung	durch	Erfahrung:	Lokale	Stakeholder-Meetings	und	regi-

onale	Maßnahmenpläne,	Verbesserung	von	9	Politikinstrumenten.	
• Gemeinsame	Studie	auf	EU-Ebene	zur	Nutzung	von	öffentlichen	Mitteln	und	

besseren	Bedingungen	für	den	Zugang	zu	Kapital	für	bestimmte	Zielgruppen	

Projektinformation:	

Anzahl	der	Partner:	10	 	

Beteiligte	Länder:	Ungarn,	
Deutschland,	Polen,	Italien,	

Spanien,	Norwegen,	Kroatien,	
Belgien		

Main	outputs:	9	regionale	
Maßnahmenpläne,	6	

Studienbesuche,	9	verbesserte	
Politikinstrumente,	6	neue	Pro-

jekte	initiert		

Projektlaufzeit:	4/2016	–	3/2021	

ERDF	funding:	1.341.720	€	

Das	2.	Partnermeeting	wurde	vom	Projekpartner	KIZ	SINNOVA	in	Offenbach	am	Main	ausgerichtet.	Das	dreitägige	Mee-
ting	beinhaltete	ein	Austausch-Seminar	für	Politik,	den	Austausch	über	Beste	Praxis	Beispiele	und	ein	Treffen	des	Pro-
jektsteuerungs-Komitees.	Die	Teilnehmer	wurden	von	Peter	Freier,	dem	stellvertretenden	Bürgermeister	Offenbachs,	
begrüßt.	

Dr.	Matthias	Schulze-Böing,	Leiter	des	Amts	für	Arbeitsförderung,	Statistik	und	Integration,	stellte	Offenbachs	langfristi-
ge	Strategie	vor,	den	Masterplan	Offenbach,	der	die	Förderung	von	Unternehmertum	und	Start-ups,	 kleinen,	 lokalen	
Unternehmen	und	der	Sozialwirtschaft	beschreibt.	

	 	

Zentrales	Thema	des	Studienbesuchs	war	„Effizienz	und	Nachhaltigkeit“	von	lokalen	Mikrokreditprogrammen.	Die	vor-
gestellten	Informationen	wurden	in	kleinen	Arbeitsgruppen	mit	Hilfe	der	Business	Model	Canvas	analysiert.	Eine	zentra-
le	Erkenntnis	ist,	dass	Mikrokreditprogramme	Unterstützung	der	öffentlichen	Hand	brauchen,	um	ihr	volles	Potential	zu	
entfalten,	und	sowohl	einen	wirtschaftliche	als	auch	sozialen	Zweck	haben	können.	
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Stakeholder-Meeting	in	Koprivnica,	Croatia	

organisiert	durch	PORA	Regional	Development	Agency	of	
Podravina	and	Prigorje,	am	14/07/2016	

	
Nach	der	Begrüßung	durch	PORAs	Direktorin	Melita	Birčić,	
und	dem	stellvertrenden	Bürgermeister	Darko	Sobota,	
informierte	Marina	Šandor	Krznarić,	Leiterin	der	Abteilung	
für	Unternehmertum,	Investment	und	Entwicklung	ländli-
cher	Raum,	die	Teilnehmer	über	das	Projekt.		

Jasminka	Keser,	Leiterin	der	Abteilung	SME	Unterneh-
mensfinanzierung	des	Ministeriums	für	Unternehmertum	
und	Handwerk	(MINPO)	päsentierte	das	Thema	“Nationale	
und	regulatorische	Rahmen	für	Mikrofinanzierung”.	Tomis-
lav	Pašalić,	Head	of	the	sector	for	financial	instruments	-	
Kroatischen	Agentur	für	SMEs,	Innovation	und	Invest-
ments	(HAMAG	BICRO),	stellte	seine	Agentur	vor	und	kün-
digte	neue	Finanzprodukte	für	SMEs	an.	

Stakeholder-Meeting	in	Offenbach,	Deutschland	

organisiert	durch	KIZ	SINNOVA	gGmbH	am	26.09.2016		
	

	
Die	lokalen	Vertreter	der	Stadt	Offenbach,	Kammern,	Spar-
kasse	Offenbach	und	privatwirtschaftlicher	Unternehmen	
diskutierten	unterschiedliche	Ansätze,	um	Gründer/innen	
und	Unternehmen	zu	stärken	und	in	Offenbach	anzusie-
deln.	Offenbach	nimmt	im	Regionenvergleich	zwar	immer	
noch	einen	führenden	Platz	ein,	die	Zahl	der	Gründungen	
sinkt	jedoch	auch	in	Offenbach.			

Die	Teilnehmer	besprachen,	wie	die	bestehenden	Struktu-
ren	der	Gründungsförderung	besser	verzahnt	werden	kön-
nen	und	wie	Offenbach	als	Standort	attraktiver	gemacht	
werden	kann,	um	neue,	potentialstarke	Gründer	und	
Gründerinnen	in	Offenbach	anzusiedeln.	

• Studienbesuch	in	Oslo/Kolbotn,	Norwegen,	20-22	März	2017.		
Die	Projektpartner	werden	lokale	Beste-Praxis-Beispiele	rund	um	das	Thema	Soziale	und	technologische	Innovationen	in	der	Mik-
rofinanzierung	vorstellen.	Gastgeber	ist	Mikrofinanz	Norwegen	und	die	Veranstaltung	findet	im	Oslo	City	Center	statt.	Das	Pro-
gramm	wird	ein	Kurzseminar	zum	Thema	„Mikrofinanzierung	in	Europa	und	Norwegen“	beinhalten.	

• Studienbesuch	und	Steering-Group-Meeting	in	Burgos,	Spanien,	15-17	Mai	2017.		
Die	Projektpartner	werden	lokale	Beste-Praxis-Beispiele	rund	um	das	Thema	Berücksichtigung	von	Prioritätsgruppen.	
Gastgeber	ist	das	European	Business	and	Innovation	Centre	von	Burgos.	

• Studienbesuch	Sardinien,	Italien,	10-12	Juli	2017.	The	project	partners	will	present	the	local	good	practices	identified	in	the	field	
of	Social	outreach	of	microfinance	and	mitigating	the	negative	effects	of	financial	exclusion.	The	host	partner	is	Autonomous	Re-
gion	of	Sardinia	–	Regional	Department	for	Planning.	
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